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Der Termin
der Reichstags wahlen
Wären wir Engländer oder Amerikaner ſo wäre wohl

ſchon längſt ein Wettmarkt über den Termin der nächſten
Reichstagswahlen eröffnet worden ſo ſehr gehen die Mel
dungen über dieſen Zeitpunkt auseinander Vor wenigen
Wochen wurde ziemlich allgemein angenommen der gegen
wärtige Reichstag würde noch eine Herbſttagung ab
halten ſo daß die Wahlen erſt im Winter ſtattfinden wür
den Freitag früh aber wußte die Voſſiſche Zeitung zu
melden der Bundesrat habe ſich ei ſtimmig für Neuwahlen
im Oktober entſchieden Flugs kommt der Berliner Lokal
anzeiger und berichtigt dieſe Meldung dahin eine Ent
ſchließung über den Termin der Neuwahlen werde erſt
zwiſchen Oſtern und Pfingſten erfolgen

Wie dem auch ſei ſoviel ſcheint uns ſicher daß auch vom
Standpunkt der Regierung und der derzeitigen Reichstags
mehrheit von einer Hinausſchiebung der Reichs
tags wahlen kein Gewinn zu erwarten iſt
Große poſitive Taten darf man von dem gegenwärtigen
Reichstage nicht erwarten denn die Abgeordneten ſind ſo
weit ſie wieder kandidieren ſchon vom Wahlfieber erfaßt ſo
weit ſie es nicht tun wollen befinden ſie ſich in der apathi
ſchen Stimmung des Sterbenden Von einer Herbſttagung
wäre ſchon gar nichts zu erwarten denn ſo wenige Monate
vor den Wahlen würden die meiſten Abgeordneten teils für
ſich ſelbſt teils für Parteifreunde im Lande herumreiſen und
agitieren

Ebenſowenig iſt von einer Hinausſchiebung der Wahlen

eine Beſſerung der Stimmung der Wähler
ſchaft im Sinne der derzeitigen Reichstagsmehrheit zu er
warten Seit der Reichsfinanzreform ſind 134 Jahre ver
gangen aber auch die erſt vor ganz kurzer Zeit ſtattgehabten
Erſatzwahlen haben gezeigt daß die Mißſtimmung der
Wähler nicht im mindeſten nachgelaſſen hat
Auch die Erſatzwahl in Gießen hat dies bewieſen denn man
darf über den Sieg des antiſemitiſchen Bewerbers in der
Stichwahl nicht vergeſſen daß in der Hauptwahl die doch
das klarſte Bild der Stimmung der Wählerſchaft gibt nur
die Linke einen Stimmengewinn zu verzeichnen hatte der
ſoweit die bürgerliche Linke in Frage kommt ſogar über
raſchend groß war Wenn nun nach 154 Jahren die
Stimmung nicht verändert iſt ſo darf man auch eine Stim
mungsänderung nicht erwarten wenn man ſtatt ſechs Mo
nate noch neun bis zu den nächſten Wahlen vergehen läßt

Auch abgeſehen von der Beeinfluſſung der Wählerſchaft
durch die Reichsfinanzreform iſt es ein müßiges Rechen
exempel wenn man von Herbſtwahlen für die Linke von
Winterwahlen für die Rechte beſondere Vorteile erwartet
Wir haben Herbſtwahlen gehabt wo die Linke erhebliche
Mißerfolge davongetragen hat beiſpielsweiſe 1878 und 1884

wunnneere Feuilleton

Joſeph Viktor von Scheffel
Ein Erinnerungsblatt zum 25 Todestage
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Nachdruck verboten

n Wenn man berüchkſichtigt wie unerbittlich die nimmer
gſtende Zeit den Mantel der Vergeſſenheit auf alles legt
ag nicht den Stempel des Großen und Außergewöhnli hen
ine wie ſie ohne Zaudern alles vergehen und verwehen
wa was nicht den Feuergeiſt des Göttlichen den Atem der

den Kunſt zeigt ſo kann man nicht anders als auch Joſeph
ginge von Sheffel in die Reihen derer zu ſtellen denen ein
du ges Geſchick ein ewiges Gedenken ſichert Seine Dichtungen

r allem Wandel der literariſchen Schönheitsideale zum
rig eine ſtetig anſteigende Verbreitung erfahren Sein 1855
mag enener Ekkehard einer unſerer beſten hiſtoriſchen Ro
e ne konnte 50 Jahre nach ſeiner Veröffentlichung auf
ge und ſchreibe 120 Auflagen zurückblicken und der

2 ha mpeter von Säckingen dieſer friſch fröhliche Sang vom
die rin hatte im vierzigſten Jahre ſeines Beſtehens bereits

Auflage hinter ſich Heute zählen die Scheffelſchen
ch Ungen zum feſten Beſitzſtand unſeres Volkes

ie wunderbar mutet uns dieſe Tatſache an Unſere Zeitſat ihrem tehniſchen Fortſchritt ihrem Maſchinenlärm kann
nimmer losreißen von dem Zauber der Romantik der ausdämmriger Vergangenheit längſt Verwehtes und Vergeſſenes

tige S grelle Licht des Alltags rückt Nicht etwa daß das heu
zei Geſchlecht in ſüßlichen Sehnſuchtsträumen den Welten

her rückwärts drehen und die gute alte Zeit von der man
lege Rühmens macht noch einmal durchleben möchte bei
reale ſt aber niemand hindere den Einzelnen ſich in die
dieſe Wirklichkeit eine Welt idealer Wünſche zu bauen Jn

n Wünſche tritt uns nun das wehmütige und doch deglückende Gefühe romantiſh
her Sehnſucht voll entgegen Manwoſenkt ſich in die Vo ge einer hieriſo generbeken Zeit

Halle a Sonnabend den 3 April
Und wir haben Winterwahlen gehabt die für die Rechte
ſehr un günſtig verlaufen ſind beiſpielsweiſe 1890 wo
die Freiſinnigen die Zahl ihrer Mandate verdoppeln die
Sozialdemokraten ſogar verdreifachen konnten

Ob alſo Winterwahlen der Rechten irgendwelche Vor
teile bringen würden iſt nach den hier angeführten Bei
ſpielen höchſt ungewiß Nur eins iſt gewiß daß die Hin
ausſchiebung der Wahlen als Zeichen der Angſt der Regie
rung und der herrſchenden Mehrheit vor dem Ergebnis der
Wahlen gedeutet werden würde und daß die Linke an dieſem
Umſtande ein ſehr gutes Agitationsmittel haben würde Der
offen dargetane Mangel an Siegesbewußtſein hat noch nie
und nirgends die Ausſicht des Sieges verbeſſert Die Re
gierung und die Konſervativen ſollten doch wiſſen daß der
letzte große Krieg nicht zum wenigſten durch die Kampf und
Angriffsfreudigkeit des preußiſch deutſchen Heeres ſo glor
reich verlaufen iſt wie denn auch Detlev von Liliencron in
einem ſeiner ſchönſten Kriegsgedichte ſagt Mein Vater
land daß Gott es dir erhalte das Jnfanterieſignal zum
Avancieren dann biſt du ſicher vor Franzoſen und Baſch
kiren

Wenn alſo Regierung und Rechte durch eine Hinaus
ſchiebung des Wahltermins einen Beweis völligen Mangels
an Angriffsluſt gäben ſo würden ſie allein ſchon dadurch
mehr verlieren als ſie durch die kärgliche Galgenfriſt jemals
gewinnen könnten Sollte ſich alſo trotz des Dementis des
Berliner Lokalanzeigers die Meldung der Voſſiſchen Ztg

bewahrheiten ſo wäre dies ein erfreulicher Beweis politi
ſcher Einſicht der Regierungskreiſe Jm übrigen ſollte eine
möglichſt frühe Anberaumung der Wahlen allſeitig be
grüßt werden denn ein wenn auch noch ſo unerfreulicher
Ausgang iſt immer noch beſſer als die ſchwüle nun ſchon
ſeit langer Zeit herrſchende Gewitterſtimmung und als die
nervöſe Gereiztheit die ſich infolge dieſer Schwüle nach
gerade aller Parteien bemächtigt hat

Der Kronprinz in Rom

Die Tribuna ſchreibt die Bedeutung der Trink
ſprüche ſei ſo klar daß ſie nicht hervorgehoben zu werden
brauche Aus den Trinkſprüchen ſprächen Gefühle die nicht
nur für die Gegenwart ſondern beſonders auch für die Zu
kunft Geltung hätten Es handle ſich nicht ſowohl um die
Feſtigkeit der Allianz der mitteleuropäiſchen Mächte als um
die intime geiſtige Einigung des deutſchen und italieniſchen
Volkes und ihre gemeinſame Kulturmiſſion Freiheit
und Frieden ſei der Wahlſpruch des italieniſchen Volkes
Freiheit und Frieden ſei auh die Formel des Bundes welcher
das deutſche und italieniſche Volk eint Jm Namen der Frei
heit und des Friedens die einerſeits Giolitti in ſeiner
Programmerklärung andererſeits der König in ſeinem
Trinkſpruche hervorgehoben und geweiht haben werde Jtalien
auf dem Wege des Fortſchritts weiterſchreiten

Aus Rom wird gemeldet
Den geſtrigen Vormittag widmete der Kronprinz der

und möchte ſich ihrer guch im Lärm des neuen Tags erfreuen
Nur ſo iſt es zu verſtehen daß die Scheffelſchen Dichtungen
eine ſo beiſpielloſe Verbreitung gefunden haben und noch
heute einer rückhaltloſen Bewunderung ſich erfreuen Sie
führen uns hinein in jene ferne Zeit da der Großvater die
Großmutter nahm und im raſſelnden Poſtwagen ſeine Hoch
zeitsreiſe über die Berge und durch die Täler der deutſchen
Heimat antrat in die Zeit da ſtatt fauchender Automobile
lange Reihen gemächlich vorwärts rollender Plan und Reiſe
wagen die Landſtraßen bevölkerten und flotte Studenten mit
rechtſhaffenen Handwerksgeſellen in rüſtigem Wanderſchritt
fürbaß gingen

Scheffel wurde geboren am 16 Februar 1826 zu Karls
ruhe Jhn umfächelte rebenduftende Luft das Rauſchen des
deutſchen Eichenwaldes nahm frühzeitig ſeinen dichteriſchen
Sinn gefangen die Poeſie der rheiniſchen Berge bot ihm An
regung in Hülle und Fülle Was die Stimmung der Land
ſchaft vermag beweiſt uns Scheffels Dichterleben Welchen
Ort Scheffel auf ſeiner Heimatſcholle auch berühren mochte
überall reckte jene alte ſagenreiche Vergangenheit das bleiche
Haupt empor gleichſam dazu einladend Suche den Urſprung
meiner Geſchichten Ueberall auf den Bergen in den Tälern
am Ufer des Vater Rhein in den ſtillen Schwarzwalddörfern
inmitten efeuumrankter verwitterter Burgruinen traten ihm
feſſelnde ändig wechſelnde Bilder entgegen die ſeinen poe
tiſchen Sinn zu emſiger Schaffensluſt reizen mußten

Wie Scheffel dieſe Stimmung der Landſchaft in ſich auf
genommen und verarbeitet hat zeigt ſein Trompeter von
Säckingen Sein Jnhalt iſt kurz folgender Jung Werner
ein lebensfroher Heidelberger Student kehrt nach mancherlei
Proben ſeines Uebermuts der Univerſität den Rücken Mit
ſeiner Trompete der er gar liebliche Weiſen zu entlocken ver
mag durchſtreift er des Schwarzwaldes Gründe und Höhen
kommt nach Säckingen wird Shloßtrompeter verliebt ſich in
die Tochter des Freiherrn wird bei einem Sturme aufſtän
diſcher Bauern gegen das Schloß verwundet von Margareten
ſeiner Geliebten aufs beſte gepflegt und muß ſchließlich als
der Freiherr von der jungen Herzensgemeinſchaft der Liebenden
nichts wiſſen will zum Wanderſtab greifen Nach wechſel
vollen Jrrfahrten wird er in Rom päpſtlicher Kapellmeiſter
Das Schickſal führt ihn in der Peterskirche ſeine Geliebte die
mit einer Aebtiſſin Jtalien bereiſt wieder vor Augen Mar
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Beſichtigung zweier Kaſernen Zunächſt führte ihn der
König nach der in der Nähe des Quirinals gelegenen
Kaſerne der Leibküraſſiere die als lange Kerls be
kannt ſind und im Schmuck ihrer hohen Helme mit dem flat
ternden Roßhaarſchweif bei feſtlichen Anläſſen die Königs
eskorte zu bilden pflegen Der Kronprinz ließ die Mann
ſchaften die faſt alle aus Norditalien ſtammen exerzieren
wobei er ſeiner Bewunderung Ausdruck gab Alsdann fuhr
der König mit dem Kronprinzen nach der Grenadier
kaſerne bei Santa Croce Lateran Auch hier äußerte der
Kronprinz rückhaltloſes Lob über das ſchöne martia
liſhe Soldaten material und die vortreffliche Hal
tung und Ausbildung Der Kronprinz beſichtigte auch das
Jnnere der Kaſerne eingehend deren praktiſche Einrichtung
und Sauberkeit er lobte Als der König mit ſeinem Gaſte
die Kaſerne verließ waren auf dem Kaſernenplatze ein Dra
gonerregiment ein Lancier und ein Artillerieregiment auf
geſtellt die der Kronprinz gleichfalls lange prüfte und die auf
ihn einen ausgezeichneten Eindruck machten Der Kron
prinz und die Kronprinzeſſin machten mit dem König
und der Königin im Automobil einen Ausflug nach dem
königlichen Schloß Caſtel Porziano Am Abend wurde ihnen
zu Ehren ein Diner in der deutſchen Botſchaft veranſtaltet
Unter den Geladenen waren unter anderem der Miniſterpräſi
dent Giolitti und der Miniſter des Aeußern Marquis di
San Giuliano Fürſt und Fürſtin Bülow und der baye
riſche Geſandte Freiherr von der Tann An das Diner
ſchloß ſich eine Soiree

n

Wien 8 April Aus Anlaß des Beſuches des deutſchen
Kronprinzen paagres das Sonntag nachmittag in Wien
eintrifft wurde ein Aufruf an die Bevölkerung zur Be
laggung der Straßen erlaſſen durch die das Kron

prinzenpaar von der Südbahn aus zur Burg fährt Den Platz
vor dem Burgtore läßt die Gemeinde Wien ausſchmücken
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z Die aus Rom vorliegenden Nachrichten laſſen ſo
ſchreibt die Kölniſche Ztg erſehen daß der Empfang des
deutſchen Kronprinzen ſich in jeder Beziehung ſehr befriedigend
geſtaltet kat und daß ſowohl die amtlichen Kreiſe wie auch
die Bevölkerung und die Preſſe den Erben des deutſchen
Kaiſerthrones mit warmer Sympathie begrüßt haben Das
Verhalten der Jtaliener entſprach ganz dem was wir erwartet
hatten und die im Grunde nicht von italieniſchen ſondern
von deutſchen Blättern über Gebühr aufgebauſhte Frage o b
der Kaiſeroder der Kronprinz nach Rom gehen
ſolle hat ſich in ihrer Wirkung als ganz unweſentlich her
ausgeſtellt Dasſelbe gilt von der von einzelnen Seiten immer
wieder bervorgeholten Frage ob der deutſche Kronprinz mit
ſeinem Beſuche zur Feier des italieniſchen Unabhängigkeits
feſtes auch einen Beſuch beim Papſte verbinden würde
Wie wir früher ſchon mitteilten iſt ein ſolcher Beſuch niemals
in Frage gekommen und konnte ſchon aus dieſem Grunde gar
nicht abgelehnt werden Weshalb man trotzdem verſucht hat
ſeine Möglichkeit immer wieder in die Diskuſſion zu ziehen
und dadurch Empfindlihkeiten bei den Jtalienern wachzurufen
iſt ſchwer verſtändlich Der erfreuliche Verlauf des Aufent
haltes des Kronprinzen in Rom hat jedenfalls bewieſen daß
der praktiſche Sinn der Jtakiener ſich von ſolchen höchſt un
nötigen Treibereien nicht anſechten ließ

garete fällt in Ohnmacht Der heilige Vater erfährt nun
mehr von dem Herzensgeheimnis der Liebenden Jhm gelingt
es die jungen Leute glücklich zu machen indem er die Eben
bürtigkeitsfrage dieſen hindernden Knoten im Liebesſpiel
Jung Werners und Margaretens dadurch löſt daß er den
kühnen Brautwerber zum Ritter ſhlägt und glückerfüllt ziehen
die Verlobten nach den heimatlichen Bergen zurück Einige
Lieder der ganzen Dichtung ſind näch der anmutigen Ver
tonung durch Reßler in den eiſernen Beſitzſtand unſeres Volkes
übergegangen ſo das bekannte Behüt dich Gott es wär ſo
ſchön geweſen

War der Trompeter unter ſüdlichem Himmel auf der
herrlichen Jnſel Capri geſchaffen worden ſo erblickte das
nächſtfolgende größere Werk Ekkehard auf deutſchem Boden
das Licht der Welt Nach ihm brachte Scheffel noch die No
vellen Hugideo und Juniperus heraus Zahlreiche Auf
lagen erlebte auch der Liederzyklus Frau Aventiure Große
Volkstümlichkeit erlangten Scheffels Kneip Studenten und
Wanderlieder Sie ſind durchzogen von einem ſonnigen
Humor einer friſch fröhlichen Lebensſtimmung und einer un
verwüſtlichen Wanderluſt Aengſtlichen Gemütern werden
Lieder ſolcher Art zwar leicht ein Stein des Anſtoßes aber
deſſenungeachtet möchten wir ſie nicht miſſen Auch dem Gries
gram lacht das Herz wenn Burſch und Füchslein ſingen Alt
Heidelberg du feine du Stadt an Ehren reih oder Jm
ſchwarzen Walfiſch zu Ascalon Jn verſchiedenen Liedern
mögen ja Uebermut und Derbheit des Dichters die für die
Allgemeinheit zuläſſige Grenze nicht ſtreng gewahrt haben
doch ſollten wir deshalb all die vielen anderen Dichtungen in
Acht und Bann exklären die uns Scheffel hinterlaſſen hat
Mit nichten

Man hat Scheffel den Dichter des fröhlichen Wanderns
und harmloſen Genießens genannt und er war es in der Tat
Seine Dichtungen durchzieht ein frohgeſtimmter Zug Das
Ernſte Feierliche Gemeſſene behält bei Scheffel nirgends
dauernd die Vorhand Jhm leuhtet die Erde im goldenen
Lichte tauſendſtimmiges Singen und Klingen tönt durch ſeine
Verſe Wir hören mit ihm das Murmeln der Huelle das
Rauſchen des Waldes wir fühlen das Spiel der Blätter das
Leuchten der Blumen Morgenlicht wie Abenddämmerung
wir empfinden aber auch der Minne Leid und T und ent
decken wie von ungefähr manch tieſe Mahnung Lehre in
und zwiſchen den
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Zur ſilbernen Hochzeit im württembergiſchen

Königshanſe
4 Jn fröhlichen Schmuck hüllen ſich heute Städte und

Dörfer im gonzen Schwabenlande Zwar hat das Königs
paar das auf 25 Jahre einer glücklichen Ehe zurückblickt den
Wunſch ausgeſprochen daß rauſchende Feiern vermieden kein
Prunk entfaltet werden ſoll wie es ſelbſt im Kreiſe der Fa
milie zurückgezogen den Tag begeht aber überall in Würt
temberg veranſtaltet man einen Blumentag deſſen Ertrag
wohltätigen Zwecken nach Beſtimmung des Königs und der
Königin dienen ſoll und die treue Anhänglichkeit des Volkes
an ſein Fürſtenhaus wird ſich dabei deutlich bewähren
Jenes Band das in Uhlands Lied verherrlicht ſich um die
Schwaben und ihr Herrſchergeſchlecht ſchlingt hat König
Wilhelm noch feſter und inniger zu knüpfen verſtanden und
ſeine Gemahlin unterſtützte ihn dabei erfolgreich auf den
Gebieten die der Betätigung einer ſo hochgeſtellten Frau
offen ſtehen Gern entzieht ſich das Königspaar den Feſſeln
der Etikette um menſchlich den Menſchen näherzutreten der
demokratiſche Zug des deutſchen Südens
freut ſich daran und wird zugleich eng an den
monarchiſchen Gedanken geknüpft der tiefe
Wurzel im Volk geſchlagen hat Schon einmal war König
Wilhelm vermählt geweſen als er am 8 April 1886 mit der
Prinzeſſin Charlotte zu Schaumburg Lippe getraut wurde
Seiner Ehe mit der Prinzeſſin Marie zu Wal
deck Pyrmont die ihm nach fünf Jahren bei der Ge
burt eines toten Knaben 1881 entriſſen wurde entſtammte
ein Sohn der nur wenige Monate alt wurde und eine
Tochter die Prinzeſſin Pauline die jetzige Fürſtin
zu Wied Die Hoffnung einen Thronerben zu haben hat
ſich nicht erfüllt und die Krone geht wenn der König ein
mal die Augen ſchließt an eine Rebenlinie über So
ſind Sorge und Leid die das einfache Bürgerhaus heim
ſuchen auch dem Königspaar nicht erſpart geblieben und
daran haben die Schwaben ebenſo teilgenommen wie heute
an der Freude Dazu geſellen ſich die Glückwünſche des
ganzen deutſchen Volkes das König Wilhelm dankt für ſein
unermüdliches Bemühen den ſtolzen Bau des Reiches ſo
weit es an ihm lag zu feſtigen Er trägt das ſchlichte
Kreuz von Eiſen das er auf den franzöſiſchen Schlacht
feldern ſich erwarb und ſtand als Vertreter ſeines könig
lichen Onkels Karl im Spiegelſaal des Bourbonenſchloſſes
von Verſailles als der erſte Kaiſer des neuen Reiches aus
gerufen wurde Partikulariſtiſche Anwandlungan blieben
ihm ſtets fern Er hatte 1866 preußiſche Kugeln
pfeifen hören und tat doch jahrelang Dienſt als Offizier
im preußiſchen 1 Garderegiment zu Fuß und ſpäter bei den
Gardehuſaren deren roten Attila er auch ſpäter noch oft an
gelegt hat Bei der Uebernahme der Regierung vor zwei
Jahrzehnten verſprach er vor den Landſtänden die Ver
faſſung getreu zu wahren Frömmigkeit und Gottesfurcht zu
pflegen den Armen und Schwachen ein warmer Freund und
Helfer dem Rechte allezeit ein eifriger Hüter zu ſein und
ſeine Stellung als Regent eines deutſchen Staates in uner
ſchütterlicher Treue zu den Verträgen die unſer großes deut
ſches Vaterland begründeten wahrzunehmen Dies Gelübde
iſt kein leeres Wort geblieben König Wilhelm hat es vor
bildlich erfüllt im kleinen wie im großen und zum Dank
nimmt heute unſer Volk teil an dem häuslichen Feſt das in
Stuttgart ſich vollzieht mit dem Wunſche daß dem Königs
paar noch viele glückliche Jahre in körperlicher und geiſtiger
Friſche beſchieden ſein mögen

4

Stuttgart 8 April Die Stuttgarter Künſtler brachten nabend dem König und der Königin eine Ovation r

Känſtlerin grünen Talaren mit Lorbeerkränzen
a und ihre Frauen in weißen Kleidern Roſenkränze im

r verſammelten ſich auf der Schloßterraſſe und führten einen
Fackelzug aus Der König trat auf den Altan des Schloſſes hinaus
und dankte in bewegten Worten

Zum Abſchied des Frhrn Mumm
von Schwarzenßkein

Der Echo Korreſpondenz ſchreibt man zum Weggange

e h
r er verabſchiedete ſih am 28 Februar vonden Vertretern der Preſſe und der Seſite wen mit einem

pr Bei dieſer Gelegenheit führte Freiherr v Mumm u a
5

Die Aufgabe des modernen Diplomaten be
ſtehe darin das friedliche Zuſammenarbeiten der Nationen
zu fördern und die Schranken zu beſeitigen welche Unkenntnis
und e zwiſchen den Nationen noch zu häufig er
ſtehen ließen Eine der ſchlimmſten Schranken ſei das gegene Mißverſtehen Dieſes zu beſeitigen ſei die Aufga Wer
Diplomatie ſowie auch der guten Preſſe ſobald ſie ſich mit aus
wärtigen Angelegenheiten beſchäftige und aus dieſem Grunde
habe er nicht nur die Aeußerungen der Preſſe ſtets aufmerkſamverfolgt ſondern auch immer Fühlung mit ihr geſucht Er
dürfe mit Genugtuung ſagen daß gewiſſe grundloſe Verdäſh
tigungen die lediglich auf einer Unkenntnis der politiſchen
Ziele Deutſchlands ſich immer ſeltener in den leiten
den Zeitungen Japans änden Anderſeits könne er mit der

lben Befriedigung darauf hinweiſen daß auch die Mehrzahl
maßgebenden deutſchen Organe jetzt Japans Stellung inder Weltpolitik volle Anerkennung und Würdigung angedelhen

ließen Dieſer Wechſel ſei der Ausfluß eines wachſenden
r Verſtehens Sein Abſchiedswunſch ſei daß der

iſt dieſes gegenſeitigen Verſtehens immer mehr Platz greife

Das deutſche Kaiſerpaar in London

Der Londoner Evening Times zufolge iſt das
Programm für den Beſuch des deutſchen Kaiſer
pagares in London nunmehr endgültig feſtgeſetzt worden
Der Beſuch umfaßt die Tage vom 15 bis 19 Mai Am
15 Mai findet ein Diner im Buckinghampalaſt ſtatt Am
16 Mai ſteht die Enthüllung des Denkmals der
Königin Viktoria von England am 17 eine Gala
vorſtellung im Zw7 Lane Theater am 18 Mai ein
Hofball ferner ein Diner bei

möglicherweiſe ſchon am 17 ſtattfindet im Programm Wahr
lih wird der kaiſerliche Beſuch ein völlig privater ſein

Die Felduniform im Friedensgebrauch
Ap Jm diesjährigen Kaiſermanöver werden alle Trup

pen die alte blaue Uniform tragen Nachdem im
vorjährigen Kaiſermanöver die neue kriegsmäßige Beklei
dung ſich glänzend bewährt hat wird ſie aus Sparſam
keitsgründen zu Uebungen und Manövern erſt wieder
angelegt werden wenn die Truppen außer ihren
Kriegsbeſtänden über eine volle Friedensgar
nitur verfügen Da dieſer Zeitpunkt bei den einzelnen
Armeckorps und bei den verſchiedenen Waffengattungen zu
ſehr verſchiedenen Zeiten eintreten wird ſo ſind die General
kommandos vom Kriegsminiſterium ermächtigt worden zu
beſtimmen von wann ab und bei welchen Gelegenheiten die
ihnen unterſtellten Truppen die feldgraue Bekleidung zu
tragen haben

Der Aktendiebſtahl
Die Kölniſche Zeitung ſagt in einem offiziöſen

Berliner Telegramm
Es iſt nicht unverſtändlich wenn die franzöſiſche Preſſe

ſich aufs eifrigſte mit dem neueſten Spionagefall beſchäftigt
Sie bringt wie das ihre Gewohnheit iſt eine Menge von oft
widerſpruhsvollen Mitteilungen die man auf ihre Richtig
keit nicht nachprüfen kann Es konnte natürlich nicht aus
bleiben daß man verſuchen würde Deutſchland mit dem Verrat
des Maimon und ſeiner Helfershelfer in Verbindung zu brin
gen und es iſt das in der Tat auch eingetreten obgleich für
eine ſolche Annahme nicht der geringſte Anhalt vorliegt Ta t
ſächlich ſind Maimon ſowohl wie Rouet den
amtlichen Kreiſen Deutſchlands völlig unbe
kannt und ob ſie nun für Rechnung eines anderen Staates
ſpioniert oder die widerrechtlich erlangte Kenntnis franzöſiſcher
Aktenſtücke zu Spekulationen mit Eiſenbahnkonzeſſionen aus
nutzen wollten jedenfalls hat Deutſchland mit dieſem
ganzen Treiben nicht das geringſte zu tun ge
habt und wird mit einer ihm ganz fremden Sache in Verbin
dung gebracht Jm übrigen ſind wir an Verdächtigungen
dieſer Art im Laufe langer Jahre ſo gewöhnt daß ſie uns
ziemlich kalt laſſen Wir haben Enthüllungen aus diefem
Falle nicht zu fürchten wogegen das für manchen Franzofen
vielleicht nicht zutreffen dürfte Die Meldung daß Maimon
Berichterſtatter der Evening Times war die ſeinerzeit Ver
öffentlichungen über die Vertragsverhandlungen zwiſchen
Deutſchland und Rußland braqhte ſcheint den Schluß zu recht
fertigen daß dieſe Angaben aus den beraubten franzöſiſchen
Archiven ſtammten

Parteinachrichken
Zeitungsklatſch Die Nationallib Corr ſchreibt Die Ger

mania iſt auf eine von der in Berlin erſcheinenden Deutſchen
Zeitung verbreitete Meldung hineingefallen wonach für die
künftige Führerſchaft der Nationalliberalen die Abgg
Dr Friedberg und Schiffer als Gegenkandidaten gegen
Herrn Baſſermann ernſtlich in Frage ſtehen Wir brauchen wohl
kaum zu verſichern daß der Urheber dieſes Klatſches lediglich ſeiner
Phantaſie die Zügel hat ſchießen laſſen

Heer und Flotte
Die Heeresverpflegungskosten als Teuerungsbarometer

Eine amtliche Zuſammenſtellung des ArmeeVerwal
tungs Departements des Preußiſchen Kriegsminiſteriums
über das während des nächſten Vierteljahres gültige
niedrige Beköſtigungsgeld von im ganzen 58 Garniſonen

gibt ſehr intereſſante Aufſchlüſſe über die Lebens
mittel und Fleiſchpreiſe in der verſchiedenen Gegenden
Deutſchlands Am teuerſten iſt danach der Lebensunter
halt in Freiburg i Baden wo das Beköſtigungsgeld
für den Gemeinen 44 Pfennige der darin enthaltene Be
trag für eine Fleiſchportion 27,76 Pfg beträgt
Mit einem Durchſchnitt von etwa 43 Pfg wovon rund
2614 Pfg für Fleiſch entfallen folgen einzelne reichs
ländiſche Orte wie St Avold und Diedenhofen Jn
Bernburg Bremen Wismar Hagenau Kehl Pfalzburg
Straßburg Frankfurt a Gießen trägt s den Gemeinen
zwiſchen 39 und 41 den Unteroffizieren 50 und 54 Pfg Am
billigſten iſt der Soldat ernährt in Naumburg Flensburg
Stade Oſterode und Soldau wo mit nur 36 Pfg wovon
etwa 20 Pfg auf das Fleiſch entfallen hausgehalten
wird An zwei Orten in Soldau und in Wandsbek ſteht
die tägliche Fleiſchportion des kaſernierten Mannes ſogar
unter 20 Pfg

SHof und Perſonalnachrichten
Wechſel im Kaiſerlichen Militärkabinett

Für den in den Ruheſtand tretenden Jnſpekteur der
Landwehr Jnſpektion Berlin General der Jnfanterie von
Hoepfner iſt der General à la suite des Kaiſers und Ab
teilungschef im Militärkabinett Generalleutnant
v Oertzen als Nachfolger in Ausſicht genommen Als
neuer Abteilungschef ſoll Oberſtleutnant v Lepel
jetzt Kommandeur des Landwehrbezirks III Berlin beſtimmt
ſein der früher ſchon längere Zeit als Hauptmann und
Major dem Militärkabinett angehört hat Der Wechſel
in der Berliner Land wehr Jnſpektion muß
aus Gründen der Anciennität automatiſch eintreten
ſobald das III brandenburgiſche Korps dem die Jnſpektion
unterſteht einen anderen Kommandierenden erhält der
naturgemäß jünger im Dienſtalter ſein wird als Exzellenz
von Hoepfner Dieſe Eventualität wird ſich bald erfüllen

Aus den Kolonjen
Eingeborenen Eiſenerzengung von Nordweſtkamerun

DRKG Jm Bezirk Bamenda erzeugen die Eingeborenen Eiſen
aus Raſeneiſenſtein und es iſt eine kleine Eiſeninduſtrie ent
ſtanden Forſtaſſeſſor Schorkopf ſchildert deren Technik wie folgt

Jn einer ſehr hohen Hütte mit dreieckiger Front deren Gras
dächer bis auf den Boden reichen befindet ſich der aus Lehm ge
wauerte niedrige Hochofen Dieſer wird umſchichtig mit Lagen
von Raſeneiſenſtein und ſehr klein gehackten in der Sonne ge
rockneten Holzſtücken und Kohle die aus den Blattrippen der Oel

rd Lansdowne welches palme hergeſtellt wird beſchickt und dann angezündet Vier Blaſe

e

bälge die gleich mit in den Ofen eingebaut ſind fachen die Gly
an Die Einzugsöffnungen der Blaſebälge ſind mit Fell über
zogen und dieſes wird durch Stangen auf und nieder bewegt wo
durch die Luft durch die eingemauerten Kanäle in den Schmelz
efen gepreßt wird Aus der großen oberen Einfüllöffnung de
Ofens und aus zwei kleineren ſeitlichen Oeffnungen ſtrömep
brennende Gaſe aus Unter dem Ofen ſammelt ſich in einer Gruh
das flüſſige Eiſen und wird von dort mit Holzſtäben herausgeholt
Die Schmiede befindet ſich in einer ähnlichen aber vorn und hinten
offenen Hütte Das Schmiedefeuer mit Holzkohle geſpeiſt brennt
in einer flachen Mulde des Bodens die Zuführung von Luft ge
ſchieht durch zwei Blaſebälge analog denen des Hochofens Das
Eiſen wird mit der Hand ins Feuer gelegt und wenn es weiß
glühend iſt mit Hilfe einer friſchen aufgeſpalteten Palmrippe
wieder herausgenommen Als Amboß dient ein großer leidlich
flacher Stein als Hammer kleinere rundliche Steine ungefähr
von der Größe einer Kokosnuß Zwei Leute löſen ſich beim
Hämmern ab Die Leute arbeiten mit dieſen primitiven Vor

richtungen wirklich außerordentlich geſchickt Sie fertigen Hau
meſſer Speerſpitzen Schaufeln und kleinere Geräte Für die
Speiſung des Hochofens wird außer der Palmrippenkohle das Holz
von zwei Fikusarten Ngo und Ngung von Ndomi Nbom
und Nbom Lang benutzt Die Schmiedekohle wird in ſehr ein
facher Weiſe aus dem Goo gewonnen Es wird eine Grube von
50 bis 60 Ztm Durchmeſſer und etwa gleicher Tiefe ausgehoben
und darin ein Feuer angezündet Das Gooholz wird in dünne
Scheite von ungefähr 1 Meter Länge zerlegt und friſch ganz unge
trocknet darüber geſchichtet Es brennt und bricht allmählich zu
ſammen und fällt in die Grube Bevor das Holz ganz verbrannt
iſt wird Kohlenſtübbe darüber geſchüttet wodurch die Glut raſch
erſtickt wird und gleich darauf werden auch ſchon die noch heißen
Kohlen mit den Händen herausgenommen Die Ausbeute iſt bei
dieſem primitiven Verfahren natürlich gering aber die Beſchaffen
heit der Kohle iſt gut Sie wird in großen Körben die zu je
zwei an einer Stange über der Schulter getragen werden ver
kauft der Preis beträgt für einen Korb von rund 0,2 Kbm Jnhalt
50 Pfennig

Von der engliſchen Krönnngsfrier
Jn wenigen Wochen wird England mit Pracht und Herr

lichkeit die Krönung ſeines Königs feiern Die Krönungs
revue im Hafen von Spithead am 24 Juni ſoll ein Schau
ſpiel bilden wie man es vorher noch nirgends auf der Welt
geſehen hat Die geſamten engliſchen Dreadnoughts ſowie 500
Kriegsſchiffe werden an den Tribünen von Cowes bis
Spithead vorbeidampfen Das Marineluftſchiff v Barrow
wird über die Flotte einherfliegen begleitet von Aeroplanen
und außerdem wird man ne von Oeſterreich
Ungarn Deutſchland Rußland Frankreich Japan und
den Vereinigten Staaten ſehen Die Senſation dürften aber
die Dreadnoughts bilden die feenhafte Beleuchtung tragen
und mit ächtigen u weithin ins Land leuchten
werden Die Stadt London bereitet wie die Zeit meldet
ein Krönungsfrühſtück vor Dieſes Frühſtück beſſer
geſagt Luncheon dem das Königspaar anwohnen wird
findet am 29 Juni in der Guildhall ſtatt und wird die
nette Summe von 150 000 Mark koſten Allerdings werden
an dem Luncheon niht weniger als 1500 Gäſte teilnehmen und
die Tafel wird in verſchwenderiſcher Weiſe mit koſtbaren
Blumen dekoriert werden Da man nur die teuerſten Weine
trinken und ein koſtſpieliges Rieſenorcheſter hören wird jo iſt
es nicht unmöglich daß der präliminierte Betrag von 150 000
Mark gar niht ausreicht Die Stadt London hat ferner
für die Ausſchmückung der Straßen am 29 Juni eine Viertel
million Mark bewilligt und für die Jllumination am ſelben
Abend 120 000 Mark

Eine beſondere Feier planen die relig Genoſſenſchaften in
i en Sie wollen am Krönungstag eine große Hind ueremonie abhalten bei der öffentlich das genau ange

gebene Gewicht des Königs Georg in Silber und Gold
w wird Am Schluß der Feier werden dann die Silber

und Eoldmünzen an Arme verteilt Die Koſten der Zere
monie werden das Silber und Gold mitinbegriffen zirka
400 000 Mark betragen

Ausland
Frankreichs auswärtige Politik

S Aus Paris wird gemeldet
Jm Senat führte der Miniſter des Aeußern Cruppi

bei der fortgeſetzten Beſprechung über die auswärtige Politik
usaus

des Wechſels der Miniſter bewahrt unſere aus
wärtige Politik ihre Stetigkeit und befeſtigt dadurch in hohem
Maße die Sicherheit und Größe unſeres Landes Als ich die
Geſchäfte des Miniſteriums übernahm bot die Lage Frank
reichs vom Geſihtspunkt der auswärtigen Politik gewiſſe
Schwierigkeiten aber es wäre ſtarke Uebertreibung von Be
klemmungen oder ſelbſt von Beſorgniſſen zu ſprechen Mein
höchſtes Beſtreben wird darauf gerichtet ſein daß Frankreich
ſtark in der Welt daſteht Wenn die Lage in Fez ſchwierig
werden ſollte ſo werden wir im Rahmen der Algecirasakte
alle Maßnahmen treffen die notwendig ſind um die Sicher
heit der Europäer und insbeſondere unſerer Landsleute zu ge
währleiſten Unſer Bündnis mit Rußland beſteht un
verändert fort und beherrſcht jederzeit unſere Beziehungen zu
dem verbündeten Staate Kaiſer Nikolaus hegt nach wie vor
dieſelben Gefühle für Frankreich wie ſein erhabener Vater
Das Werk von dem Ribot ſprach iſt unverſehrt Das fran

Sſſcheruſſiſche Bündnis muß ſich in der Form des Zuſammen
wirkens an jedem Tage kundtun Jn dieſem Sinne gedenke
ich es in Anwendung zu bringen VBeifall Die Entente
cordiale iſt weiterhin eine der Hauptgrundlagen unſerer auswärtigen Politik Rufe Sehr gut Mit Spanien fahren
wir fort freundſchaftliche und innige Beziehungen zu unter
halten wir wirken mit ihm in entgegenkommendſter Weiſe

ſammen und werden daran arbeiten unſere wirtſchaftlichen
eziehungen zu verbeſſern

Mit Deutſchland befolgen wir eine Politik des Zur e e wo r h ewenn wir unſere deren Jntereſſenhaken werden wir es mit Mäßigung und Feſtigkeit in

Jn der Türkei werden wir fortfahren uns den libe
ralen Einrichtungen des neuen Regimes ſympathiſch gegen
überzuſtellen wir ſehen keinen Uebelſtand darin wenn die
franzöſiſchen Erſparniſſe im Orient angelegt werden unter
der Bedingung daß es in einer Weiſe geſchieht die mit unſeren
ntereſſen in r übereinſtimmt die auch über

ſtimmt mit den moraliſchen Verpflichtungen die uns unſere
Lage in Europa auferlegt



Glu
über

t wo
hmelz

ig des
römey

Gruh
geholt
hinten
brennt

ift ge
Das

weiß
irippe
idlich
gefähr

beim

Vor
Hau

r die
Holz
Nbom

ein
e von
hoben

dünne

unge

h zu
rannt

raſch

eißen
t bei
iffen

zu je
ver

nhalt

Herr

i g
hau
Welt

500
bis

rrow
nen
eich
und
aber

agen
ten

Idet
eſſer
ird
die
rden

und

ren
eine

iſt
000
rner
ktel
ben

t in
d u

nge
Ld

ber
ere
irka

pi
itik

us

em
die
nk

iſſe
Be
ein
ich
rig
kte

er

ge
In

or
er
in

n

tke
ite
1s

en
r

iſe

en

2 2

e

ie

er
n

re

uppi fort Präſident Fallisresſeine Rat a wo ihn ein engliſches und
werd atienſches Geſchwader begrüßen würden dazu beitragen
ei

die Lag iſter wie großen Anteil Frankreihh an dertonte r es Pfatkens nehme und brachte die brüder
J Fefühle Frankreichs für Jtalien zum Ausdruck Frank
lichen habe ſich durch fortgeſetzte Arbeit und Klugheit einen
5 54 in der Welt erobert den es würdig behaupte Das habe
r Ausland ſelbſt bekundet Beifall

Attentat auf den Zaren
wien 8 April Nach einer Petersburger Privatmel

dung ſoll dort der Verſuch gemacht worden ſein einen mit

Sprengſtoffen gefüllten Sarg in das Winter
palais des Zaren einzuſchmuggeln Die beiden
Männer welche den Sarg getragen haben behaupten von
dem Jnhalt keine Kenntnis gehabt zu haben

Arbeiterkrieg
Ein Privattelegramm meldet uns aus Amiens
Belgiſche Fabrikarbeiter wurden in einem

Kaffeehaus von franzöſiſchen Arbeitern die in
der gleichen Fabrik beſchäftigt waren und mit den erſteren
bereits ſeit einiger Zeit in Uneinigkeit lebten ange
griffen Obwohl ſofort Gendarmerie zwiſchen die Rauf
bolde trat kam es doch zu einem ſchweren Hand
gemenge bei welchem ein belgiſcher Arbeiter getötet
mehrere andere durch Meſſerſtiche ſchwer verletzt wur
den Auch ein Gendarm erhielt eine tiefe Kopfwunde
Zwei Verhaftungen wurden vorgenommen

Die Liſaboner Unruhen
Ueber die Krawalle im Liſſaboner Marine

arſenal berichtet Petit Pariſienne Die Unruhen ſind
ausgebrochen weil die Forderungen der Arbeiter auf Ve r
kürzung der Arbeitszeit unter gleichzeitiger Auf
beſſerung der Löhne nicht erfüllt worden ift Die
Streikenden begnügten ſich aber nicht mit dieſer kategoriſchen
Erklärung ſondern bemächtigten ſich der im Depot
liegenden Waffen und bedrohten damit die hohen
Beamten welche vom Gouverneur ſofort Hilfe herbeiriefen
Die Meuterer wurden ſchließlich von herbeieilenden Trup
pen entwaffnet Eine Reihe Verhaftungen er
folgten Das Arſenal wird nunmehr von republikaniſcher
Garde bewacht

e Frankreichs in Europa zu W e Sodann be

Maontenegro und die Türkei
Nach einer Mitteilung des türkiſchen Miniſteriums

des Außern fand das emorandum Montene
gros bei den Großmächten keine gute Auf
nahme Jn dem Memorandum hieß es daß Monte
negro den neſiſchen Flüchtlingen das Aſyl nicht verweigernkönne Die Mächte erklaren hierzu Montenegro muß abſolute

Neutralität wahren und ſeine Grenze gegen die Flücht
lin ge ſperren und ihnen jede Unterſtützung verweigern Für

ein anderes Verhalten entſtehende Komirgend welche dur
ontenegro ver antwortli h gemachtplikationen würde

Von Eingeborenen ermordet
London 8 April Wie aus Wimla gemeldet wird ſind

nach den neueſten dort eingetroffenen Meldungen ein poli
tiſcher Beamter namens Williamſon und einige
andere Perſonen die ſich mit ihm in Sadiya Lakhim
piu an der Grenze der Provinz Aſſam aufhielten durch
Eingeborene ermordet worden Die Veran
laſſung zur Tat iſt bisher nicht bekannt auch weiß man nicht
um welche Perſonen es ſich handelt Die Red

Ein neues Pulver
Newyork 8 April Ein neues Sprengpulver

welches alle bisherigen Mittel dieſer Art in ſeiner Wirkung
übertreffen ſoll wurde von dem Artillerieoberſten Bo
verly Dumm dem Erfinder des Sprengſtoffes Dummin
erfunden Es wird in der amerikaniſchen Armee und Ma
rine eingeführt werden Der Hauptbeſtandteil des neuen
Pulvers das die Bezeichnung Pulver führen wird wird
in Strychninſäure beſtehen Die Exploſion erfolgt
nur mittels Zünders ſo daß die Handhabung des
Pulvers ungefährlich iſt Die Zerſtörungskraft iſt außer
ordentlich groß Jn Sandy Hook wurden Verſuche mit etwa
300 Geſchoſſen gemacht Jn einem Falle wurde eine
ungewöhnlich ſtarke gehärtete Stahlplatte von dem Geſchoß
durchſchlagen ehe es explodierte Das Pulver wird vor
züglich zur Herſtellung von Granaten und Torpedos Ver
wendung finden

Kleine Sagesnachrichten
Königin Eliſabeth von Belgien

Aus Brüſſel wird gemeldet Aus der halbamtlichen Meldung
daß die Königin Eliſabeth wahrſcheinlich dem Empfange
des Präſidenten Fallièsres fernbleiben werde da ſie auch den
Mai im Süden verbringen müſſe wird geſchloſſen daß ihr Zu
ſtand noch zu wünſchen übrig läßt

Das Schickfal der Prinzeffin Jrene
Newyork 8 April Die Paſſagiere des aufgelaufenen

Dampfers vom Norddeutſchen Lloyd Prinzefſin Jrene
wurden geſtern bei ſtarkem Seegang mit Brandungsbooten und
Schleppdampfern auf den in einer Entfernung von einer engliſchen

Meile verankerten Lloyddampfer Prinz Friedrich Wil
helm überführt

Ueber die
Ausſchiffung der Paſſagiere

des wie wir gemeldet haben nahe bei Newyork geſtrandeten
Lloyddampfers Prinzeſſin Jrene wird uns berichtet

Nachmittags traf die telephoniſche Meldung ein daß die
Ueberſchiffung der Paſſagiere der Prinzeſſin Jrene
auf den Prinz Wilhelm erfolgreich begonnen habe Zuerſt wur
den weibliche Paſſagiere über mehrere Leitern auf das Rettungs
boot von Lone Hill mit Hilfe der Seewehr übergeführt und nach
dem Prinz Wilhelm durch die Brandung gerudert Die Fahrt
dauerte etwa fünfzehn Minuten Etwa zwanzig weibliche Paſſa
giere wurden glücklich bis zu dem Dampfer herangebracht Da
dieſer in der Brandung heftig rollte war die Beſteigung der
Schiffsleiter des Prinz Wilhelm ziemlich ſchwierig Der Prinz
Wilhelm machte daher ſeine eigenen Rettungsboote klar welche
etwa fünfzig Paſſagiere faſſen Die vorhandenen großen Flach
boote können wegen des hohen Seeganges nicht benutzt werden
Sie ſollen zur Ueberführung der Fracht Verwendung finden Die
Seewehrſtationen haben die ganze Nacht alle Rettungsapparate
bereit gehalten für den Fall daß es notwendig geweſen wäre die
Paſſagiere anderweitig zu landen

Die Situation des geſtrandeten Dampfers

war bis Freitag mittag unverändert Die Bemühungen der
ſtärkſten Schlepper bewirkten lediglich eine ſchwache Drehung ſee
wärts Nach Losmachung der Taue der Dampfer drehte ſich di
Jrene wieder in die alte Poſition zurück Man will die Schlepper

verankern und mit Hilfe eigener Winden des Dampfers die Los
ſchleppung aufs neue verſuchen

Newyork 8 April Einem drahtloſen Telegramm des Kapi
täns zufolge waren Freitag nachmittag alle Paſſagiere
der Prinzeſſin Jrene ohne jeden Unfall an Bord des
Hilfsſchiffes Prinz Friedrich Wilhelm untergebracht

Sie erleben Wunder geh
neuſten und allerneuſten Wunder Waſch und Zaubermittel

in Jhrer Waſchküche einführen nämlich Wunder wie gar bald
ſolbſt die ſtärkſte Wäſche zerfreſſen iſt und je höher der Preis für
den Zauber deſto ſchneller iſt die damit behexte Wäſche fertig

aber Weg fertig Dieſem Unheil läßt ſich nun ſehr einfach vor
beugen indem Sie regelmäßig mit Luhns waſchen laſſen Luhns
macht bekanntlich alles ohne Zauber ſauber erhält und ſpart Geld
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Herren Rüte v Mützen

Steifer Herrenhut
sehr eleg Fass 945 95 25

Haar Filz Hüte 4
allerneueste Formen 95 6,25

Weiche Hüte
alle Vassons u Farben 45 95 25

Luna r Bee 7 Damen Irihot Hanäsehune
neueste Frübj Mode
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zurgheret s Becher

S S Leipzigerstr 10 Nitgl des Rab Spar Vereins
röotes Spezialgechött emallerter Haus

Und Aühengeräte

Glas Porzellan Steingut Aluminium

MNohen i xuswaren

vringendſt die kleinen Rabattmarken gegen
größere Klebemarken nmzutauſchen

da nur dieſelben in der urch die erforderliche Zahl von 50 reſp
25 Mark vollgeklebten B
von G re p 3 Mark eingelöſt werden

Jn unſeren ſämtlichen Filinlen den ſämtlichen Geschäftender Firma F H Krause und bei den Kutscehern ſind Bücher
erhältlich und ſind genannte Geſchäfte angewieſen den Umtauſch
der Marken zu vollziehen

Bei dieſer Gelegenheit empfehlen wir angelegentlichſt unſer aus
garantiert reinem Roggenmehl hergeſtelltes

W wohlſchmeckendes BVrot

Gehbrücier Schuhbent
fernspreher 675 Dampfbrot Fabrik Merseburgerstr 102

kauft man billig nur gut
ſolid gearbeitete Möbel und

Polſterwaren

Fleiſcherſtraße 31
Möbelfabrik u Magazin
H Beorgmann

Ausgatattun
500 bis 5000 ſtets amSee e cigeres

eſchirr

reinBlutreinigungbrau Polktemnen un

ſchädliches Laxans zur
en utauffriſchu a

Sä ce h n e i a 3Vel Einſendung von 1,75 4 franko haus

In Halle a S Hirſchap Lowenap Hohons olloxnap Engelap

Unſere geehrte Kundſchaft erſuchen wir ebenſo höflichſt wie

hern gegen den entſprechenden Betrag

W e h a SR r e man R hc o S e re e J e Woung J h m J n V 3re s 3 e 59 r z c d c dW e n u t e 4 ne e e eh e h

als besten vornehmen und warmen Belag für Wohbn
zimmer Kontor und Veranda wie auch für grosse
und grösste Säle Kirchen Theater Hotels uswa

Läufer n Matten
und Vorleger Decken usw tür jeden Zweck Uekert
in nur bester Ware zu villigstem Preise die
Dorstener Teppichfabrik in Hervest Dorsten Nr

e Garantie für Güte der Ware nur bei
e direktem Bezuge von unserer Fabrik

franko jeder deutschen Bahnstation
W oder aus von uns benannter Bezugsquelle Qu

J Reich illustrierter Kafalog gratis u 4 franko 4

Not Neitsch K küpel Halle Sago

III
Asltestes erftahrenstes Gesohäft der Branche 35 jährige Fabrikations Praxis Höohste Auseseichnungen goldene Medaille

Durchweg elgene Orlglinalkonstruktionen
Gleisseilbahnen Wagen aut Schienen laufend vom endlosen
Seil bewegt Kettenbahnen Feld Forst Grubenund Fubrikbuannen Bremsberge Hängebannen tür
mechanischen und Handbetrieb 777F und RiederlassVorriehtungen senkrecht und au geneigter Ebene

S Elevatoren Krane Winden
TuehtransporteureBekohlungeanlagen Handfuhrgeräte
Rangierseilbahnen Transportmotorenſ ßBeschreſbungen Kostenansehläge

Pro Skizzon gratis

xämW Naimon Tee ideales Hausmittel
zur Sintteinigungster beſeitigt

Stuhlverſtopfung Kopfſchmerzen HämorrhoidenHautausſchlag 1,00
Hauptdepot Löwenapotheke Halle am Markt

Schreibarbeiten jeder Artwiſſenſchaftl u geſchäftl Hand n Maſchine Ve iſarä
Rundſchrift c a liefert ſch rvielfältigungen

Halliſche Schreibſtube
Gemeinnütz Nuternehmen Veſchäftigung Stellenloſer ilfskräfte für Schreib Kontor Vureguarb Ar u Stictben nd
auch ins Haus und nach auswärts nto

IIIIIIIIIIII IKarlſtrafte 16

nie öe len

Schablonen
zum Zeichnen der Wäſche
zum Signieren von Kiſten

Säcken e
Monogramme

Languetten
hreutzotten Honogranne

empfiehlt in größter Auswahl

ütto Undehannt

Gr Ulrichſtraße Ia
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